ZeitungsLINKs  T 22    Juli   1 .H.  2016      Zusammenstellung Ch. Sitte PHnoe 

Zur Flüchtlingskrise u.a. >>> Die Monate davor auf http://fachportal.ph-noe.ac.at/gwk/aktuelle-themen/
    http://www.bmi.gv.at/cms/bmi_asyl_betreuung/_news/bmi.aspx    &  www.refugee-guide.at/  
    diepresse.com/layout/diepresse/files/dossiers/fluechtlingskrise/index.php             

    spiegel.de/politik/deutschland/fluechtlinge-und-einwanderer-die-wichtigsten-fakten-a-1030320.html  

    http://www.faz.net/aktuell/politik/fluechtlingskrise/ 

    http://www.zeit.de/thema/fluechtling 

    http://www.nzz.ch/international/dossiers/migration-und-fluechtlingsnot/ 
    www.zeit.de/thema/islamischer-staat-terror  

wienerzeitung.at/dossiers/jahresvorschau_2016/793037_Arabellion-Revolution-und-Buergerkrieg-im-Nahen-Osten-und-die-Folgen.html
         http://www.wienerzeitung.at/themen_channel/integration/ 

        www.wienerzeitung.at/dossiers/syrien_ein_zerstoertes_land/ 
          http://www.spiegel.de/thema/syrien_unruhen_2011/  BÜRGERKRIEG in SYRIEN – Dossier 

          http://www.sueddeutsche.de/politik/syrien-fakten-zum-syrischen-buergerkrieg-1.2892940   

          http://www.bpb.de/internationales/weltweit/innerstaatliche-konflikte/54641/kurdenkonflikt     

          http://www.bpb.de/shop/lernen/themenblaetter/211708/fluechtlinge     

        Hoelzel-Journal Feb 16: Facts zur Flüchtlingskrise       migration.ph-noe.ac.at/    Links zu Zeitungen: zis.at 

        http://www.schaffenwirdas.de/de/ ein medienprojekt… 

        Flüchtlingskrise – was tut die EU ?   (PDF zum Herunterladen… + EU-Funktion_2014>>) 


" 
https://de.wikipedia.org/wiki/Fl%C3%BCchtlingskrise_in_Europa_ab_2015     



Vgl. KARTE bei http://diepresse.com/home/politik/eu/5005515/Droht-der-naechste-Fluchtlingsansturm? 
        +   Cartoon http://esharp.eu/cms-data/cartoons/Schrank-%20Renegotiate.jpg  
Die (auch mit der Migrationskrise zusammenhängende) Debatte um den BREXIT verdrängte seit dem 23. Juni die frühere “Causa Prima” vom ersten Platz der Schlagzeilen und medi8enberichterstattung
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1. http://diepresse.com/home/politik/eu/5050556/Nicht-nur-Briten-storen-sich-an-Personenfreizugigkeit?  Auch andere… Unbehagen mit der Personenfreizügigkeit gibt es nicht nur in Großbritannien, auch in Frankreich ist nicht jeder glücklich über Konkurrenz auf dem Arbeitsmarkt – dass die Franzosen 2005 gegen die EU-Verfassung gestimmt hatten, hatte nicht zuletzt mit Ängsten vor einer Invasion „polnischer Installateure“ zu tun, denen die Verfassung angeblich Tür und Tor öffnen sollte…. Doch es gibt einen Unterschied zwischen Arbeitsmarktpolitik und Personenfreizügigkeit: Erstere ist verhandelbar, Letztere integraler Bestandteil des Betriebssystems der EU. Gemäß Eurostat lebten im Vorjahr rund 15,2 Millionen EU-Bürger in einem anderen Mitgliedstaat der Union (davon drei Mio. in Großbritannien), der Anteil der EU-Ausländer an der Gesamtbevölkerung reichte von 0,1 Prozent in Litauen und Polen bis 39,5 Prozent in Luxemburg. Das Ende des freien Personenverkehrs würde erstens den Rechtsstatus dieser Personen (etwa hinsichtlich der Pensionsansprüche) infrage stellen, wäre zweitens ein Albtraum für europäische Unternehmen und würde drittens den Fortbestand der gesamten EU gefährden
2. http://www.wienerzeitung.at/nachrichten/oesterreich/politik/831753_Oesterreich-unterstuetzt-Ungarn-bei-Grenzschutz.html 

3. http://www.krone.at/Welt/Mit_Lastwagen_durch_Menschenmenge_gerast_-_84_Tote-Anschlag_in_Nizza-Story-520012    dzu im Vergleich :

4. http://www.welt.de/politik/ausland/article157076941/Wenn-jedes-Auto-eine-potenzielle-Waffe-ist.html ... Das Fahrzeug als Mordinstrument ist in Israel seit Langem bekannt und gefürchtet. Militante Palästinenser töten auf diese Weise seit Jahren. Was kann Europa nach Nizza aus Israels Erfahrung lernen?... Dass Terroristen Fahrzeuge als Mordinstrumente missbrauchen, um damit Menschen zu töten, mag wie jetzt in Nizza in Europa entsetzen….In Israel gehört diese Gefahr seit Jahrzehnten zur bitteren Realität. Allein im Jahr 2015 verübten Palästinenser sechs tödliche Fahrzeugattacken. Auch 2016 gab es schon mehrere ähnliche Versuche…..
5. http://www.krone.at/Welt/Nachbarn_Er_war_ein_stiller_Einzelgaenger-Tunesier_als_Taeter-Story-520021 

6. http://derstandard.at/jetzt/livebericht/2000041132679/staatsanwalt-zum-anschlag-in-nizza-wissen-noch-nicht-ob-es 

7. http://www.krone.at/Welt/Weltweites_Entsetzen_nach_Blutbad_von_Nizza-Wir_sind_im_Krieg-Story-520034 

8. http://diepresse.com/home/meinung/kommentare/leitartikel/5051345/Frankreich-die-erschopfte-Nation-am-Limit-des-Terrorkriegs ... Es zeigt sich von Neuem, dass der Terror in einer Gesellschaft schlummert, in der sich die Probleme im mehrheitlich muslimischen Migrantenmilieu an der Peripherie ballen, in den Wohnsilos der Banlieues und ihrer Perspektivlosigkeit, wo nur die Klügsten, Stärksten und Zähesten die Integration schaffen.
9. http://derstandard.at/2000041165761/Schon-wieder-Frankreich ... Die Terrorfahnder können noch so präzis arbeiten – das Reservoir an potenziellen Attentätern bleibt in Frankreich nicht erfassbar… 
10. http://diepresse.com/home/politik/aussenpolitik/5051331/Warum-wieder-Frankreich? … das feindbild Frankreich…Trennung von Religion und Staat ….seit mehr als 30 jahren ist Frankreich damit konfrontiert…Fast 2000 gingen in den Krieg nach Syrien …und kehren wieder zurück…
11. http://www.faz.net/aktuell/politik/massenmord-in-nizza-dem-kraken-folgt-der-einsame-wolf-14342411.html  … Die Staaten Europas müssen die Rekrutierung junger Männer für den Dschihad unterbinden. Und genau darauf achten, wem sie ihre Türen öffnen… Der Verfassungsschutz machte im Flüchtlingsstrom des vergangenen Jahres 17 Personen aus, die im Auftrag des IS nach Europa gereist seien. Die Zahl der Migranten, bei denen wegen fehlender Perspektiven die Enttäuschung über den Westen programmiert ist, wird jedoch um ein Vielfaches höher sein. Wer aber zornige junge Männer aus der islamischen Welt in großer Zahl aufnimmt, muss wissen, dass einige von ihnen den Tod (mit-)bringen können, vielleicht auch erst in der nächsten Generation.
12. http://diepresse.com/home/meinung/gastkommentar/5051053/Es-durfen-nicht-die-Taeter-mit-den-Opfern-verwechselt-werden  meint die Nahostexpertin Karin Kneissl, denn es beginnt mit der tiefen Verachtung für die anderen…  In Beirut oder Bagdad lebt man mit der täglichen Bedrohung auf andere Weise. Die Angst, dass Frankreich libanesische Zustände drohten, kursiert unter vielen Menschen. Denn von einer Libanisierung infolge ethnischer Spannungen sei man nicht allzu weit entfernt. Und das Drama des Libanon verfolgte Paris aus vielen historischen Gründen immer sehr genau…. Was immer bei den Recherchen und Analysen zu diesem jüngsten Anschlag herauskommt: Es wird neuerlich klar, dass Europa das neue Einsatzgebiet des Terrorismus ist, wie ihn Nigeria oder der Irak leidlich kennen.   + >> suche bei video-google >>> )
13. http://diepresse.com/home/politik/aussenpolitik/5051214/Die-teuflische-Saat-der-Terrormiliz-IS? … „Der IS kann kein Territorium verteidigen“, meinte der IS-Sprecher bereits in einer Audiobotschaft im Mai. „Der IS geht in den Untergrund und wird wiederkommen, wenn die Zeit reif dafür ist.“
14. http://www.wienerzeitung.at/meinungen/gastkommentare/831754_Der-europaeische-Islam-und-andere-Irrtuemer.html? … der in Syrien geborene deutsche Islamwissenschafter und Bestsellerautor Bassam Tibi. Noch vor zehn Jahren schwärmte er von einem "europäisierten Islam", heute sagt er: "Den ‚Euro-Islam‘ wird es nicht geben. Ich kapituliere. Der ‚Kopftuch-Islam‘ hat über den ‚Euro-Islam‘ gesiegt."
15. http://www.wienerzeitung.at/nachrichten/oesterreich/politik/831763_Der-Dschihad-in-den-Koepfen.html?em_cnt=831763  Prozeß in GRAZ….
16. http://derstandard.at/2000041181300/Lob-des-Islamisten  für die Toleranz in Österreich….
17. http://www.krone.at/Welt/Nizza_ist_ein_Zentrum_der_Dschihad-Rekrutierung-Nach_Attentat-Story-520157 
18. http://www.faz.net/aktuell/feuilleton/debatten/was-handy-videos-vom-massenmord-in-nizza-lehren-14342296.html   alle zückten ihr Handy…
19. http://www.faz.net/aktuell/gesellschaft/menschen/imam-bezeichnet-pokemon-go-als-suende-14340656.html 

20. http://diepresse.com/home/politik/innenpolitik/5051220/Lopatka_Fur-Fluchtlinge-nur-das-Notwendigste? … Meines Erachtens ist viel passiert, damit keine Parallelgesellschaften entstehen können. Notwendig wären auch Änderungen bei der Mindestsicherung. Man muss zwischen jenen differenzieren, die schon länger da sind, und jenen, die neu ankommen. Das haben auch alle anderen Länder gemacht, die einen starken Zuzug hatten….Schafft man damit nicht genau jenes Integrationsproblem? : Nein, man erhöht den Druck, dass Asylberechtigte in den Arbeitsmarkt drängen, und gibt ihnen nicht die Möglichkeit, über Jahre im sozialen Sicherungsnetz zu bleiben. Viele Tschetschenen sind 2003 und 2004 zu uns gekommen. Eine Mehrzahl davon findet heute nicht durch eigene Erwerbsarbeit das Auslangen. Ich halte es für falsch, wenn jemand als 20- oder 30-Jähriger kommt und in den sozialen Sicherheitsnetzen hängen bleibt und nicht den Einstieg ins Berufsleben machen muss. Wenn jemand zu uns kommt, muss das Notwendigste zur Verfügung gestellt werden – aber darüber hinaus nicht mehr…
21. http://derstandard.at/2000041144334/Triumph-Abschied-von-der-Produktion-in-Oesterreich  Arbeitsplätze .... gehen verloren...

GEOPOLITIK

1. http://www.welt.de/wirtschaft/article157099338/Die-Macht-der-sozialen-Medien-hielt-Erdogan-an-der-Macht.html 
2. http://www.welt.de/politik/ausland/article157095978/So-lief-der-Putschversuch-gegen-Erdogan-ab.html 

3. http://derstandard.at/2000041211225-2000041211185/Der-Sieg-des-tuerkischen-Volks 

4. http://www.faz.net/aktuell/politik/ausland/europa/tuerkei/militaerische-hintergruende-zum-putschversuch-14343716.html  warum der Putsch scheiterte…  Ein entscheidender Unterschied zu früheren Coups ist zudem, dass in der türkischen Gesellschaft kaum jemand Partei für die Putschisten ergriffen hat. 1960, 1971, 1980 und auch 1997 hatten die Militärs jeweils eine große Mehrheit der Bevölkerung hinter sich.

5. http://www.sueddeutsche.de/politik/putschversuch-in-der-tuerkei-sechs-jahrzehnte-voller-machtkaempfe-1.3081728 

6. http://derstandard.at/2000041177885/Syrien-Kerry-in-Moskau-produktiv-und-doch-ergebnislos 

7. http://www.nachrichten.at/nachrichten/politik/aussenpolitik/Kurz-im-Nordirak-Keine-Neutralitaet-im-Kampf-gegen-IS-Barbaren;art391,2290863
8. http://www.wienerzeitung.at/nachrichten/welt/weltpolitik/831988_Der-Islamische-Staat-duennt-aus.html  mit aktueller KARTE  

9. http://derstandard.at/2000041187544/Das-Kalifat-schrumpft-der-IS-breitet-sich-aus ....

10. http://derstandard.at/2000041036744/Die-Iraner-haben-sich-mehr-erwartet?

11. http://www.krone.at/Welt/263_Millionen_Kinder_gehen_nicht_in_die_Schule-UNESCO-Studie_-Story-519946 

14. Juli 2016

1. http://www.krone.at/Oesterreich/Doskozil._Sobotka_Fluechtlingsstrom_weiter_bremsen-Besuch_in_Ungarn-Story-519934
2. http://www.wienerzeitung.at/nachrichten/oesterreich/politik/831753_Oesterreich-unterstuetzt-Ungarn-bei-Grenzschutz.html 
3. http://www.welt.de/politik/ausland/article157017078/Was-bringt-die-Flucht-wenn-hier-die-Perspektive-fehlt.html 

4. http://www.faz.net/aktuell/politik/fluechtlingskrise/f-a-z-exklusiv-fast-haelfte-der-syrischen-asylbewerber-bekommt-nur-noch-subsidiaeren-schutz-14340960.html   Damit sind diese Personen vorerst nicht zum Familiennachzug berechtigt. Ein Sprecher des Ministeriums sagte, seit Wiederaufnahme der persönlichen Anhörung auch bei syrischen Antragstellern beobachte das Bamf, dass bei diesen vermehrt ein Bürgerkriegsschicksal, aber kein individuelles Verfolgungsschicksal vorliege.

5. http://derstandard.at/2000041060026/Vermutlich-mehr-als-3600-tote-Fluechtlinge-im-ersten-Halbjahr-2016  im Mittelmeer… vgl. später Debatte T (46) … T 47…>>>
6. http://www.krone.at/Welt/2015_kamen_2.14_Mio._Zuwanderer_nach_Deutschland-Rekordhoch-Story-519881
7. http://www.welt.de/politik/deutschland/article157037275/Zuwanderung-nach-Deutschland-so-hoch-wie-nie.html 

8. http://www.faz.net/aktuell/politik/fluechtlingskrise/falsche-atteste-fuer-asylbewerber-laesst-sich-der-vorwurf-belegen-14339118.html   Indizien sprechen dafür…. Die meisten Atteste in dem Zusammenhang betreffen eine Posttraumatische Belastungsstörung (PTBS). Diese ist leicht zu vergeben und schwierig zu diagnostizieren. Davon ist auch in dem Bericht der „Unterarbeitsgruppe Vollzugsdefizite“ die Rede. Im Kapitel 4 „Abschiebungshindernisse aus medizinischen Gründen“ heißt es: „Insbesondere schwer diagnostizierbare Erkrankungen psychischer Art (z.B. Posttraumatische Belastungsstörungen/PTBS) werden sehr häufig als inländisches Abschiebungshindernis geltend gemacht, was in der Praxis zwangsläufig zu deutlichen zeitlichen Verzögerungen führt.“… Erteilungen einer „Duldung aus medizinischen Gründen“ eingetragen. Zum Stichtag 31. Mai waren dort nach Angaben des Bundesinnenministeriums 171.802 Ausländer bundesweit als Geduldete erfasst, darunter 1502 Personen mit einer Duldung, bei der als Grund „aus medizinischen Gründen“ vermerkt wurde… Der Bundes-Psychotherapeuten-Kammer zufolge ist mindestens die Hälfte der Flüchtlinge in Deutschland krank. 40 bis 50 % leiden demnach unter PTBS heißt es in einem Papier zu psychischen Erkrankungen von Flüchtlingen vom September letzten Jahres…. Immer wieder gebe es den Fall, dass eine Person als „reisefähig“ erklärt wurde, doch ein Jahr später liege die Akte wieder auf dem Tisch zur Begutachtung, mit einem neuen Attest von irgendeinem Arzt, sagt eine Ärztin. „Denn irgendein Attest bekommen sie immer.“

9. http://www.faz.net/aktuell/politik/fluechtlingskrise/f-a-z-exklusiv-zahl-der-geduldeten-auslaender-mit-attest-unklar-14339894.html
10. http://www.faz.net/aktuell/politik/fluechtlingskrise/auch-hochqualifizierte-fluechtlinge-brauchen-viel-unterstuetzung-14339138.html
11. http://www.sueddeutsche.de/politik/syrischer-fluechtling-in-deutschland-warum-gibt-es-kein-geraet-das-mein-integrationslevel-misst-1.3078020  

12. http://www.sueddeutsche.de/politik/organisierte-kriminalitaet-nach-deutschland-gelockt-und-zum-stehlen-gezwungen-1.3079523 

13. http://derstandard.at/2000041111300/JihadistenprozessWarum-Mirsad-O-Wien-so-besonders-schaetzte  er lobt die große Toleranz in Wien….

14. http://derstandard.at/2000041113928/Jihadistenprozess-und-die-Folgen-Die-junge-Generation-Allah 
15. http://www.wienerzeitung.at/nachrichten/oesterreich/politik/831763_Der-Dschihad-in-den-Koepfen.html
16. http://derstandard.at/2000041077044/Facebook-Hetze-gegen-Fluechtlinge-Vier-Monate-bedingt-fuer-Wienerin 

17. http://www.nachrichten.at/nachrichten/chronik/Auf-Facebook-gegen-Fluechtlinge-gehetzt-Wienerin-verurteilt;art58,2289682 
18. http://www.welt.de/vermischtes/article157036721/Schule-entschuldigt-sich-im-Handschlag-Streit-mit-Imam.html   ???????????????????????????????????

19. http://www.faz.net/aktuell/gesellschaft/menschen/berliner-schule-entschuldigt-sich-bei-imam-14340411.html  … Weil er der Lehrerin seines Sohnes aus religiösen Gründen nicht die Hand geben wollte, entbrannte ein Streit zwischen einer Berliner Schule und einem Imam. Nun hat sich die Schule entschuldigt…. Er berief sich auf seine Religionsfreiheit. Die Lehrerin warf ihm Frauenfeindlichkeit und mangelnden Respekt vor. Daraufhin zeigte der strenggläubige Schiit aus der Türkei die Lehrerin an - Berichten zufolge wegen Beleidigung und Verletzung der Religionswürde….Man habe niemanden in seiner „Religionsfreiheit oder Persönlichkeit“ verletzen wollen, hieß es in einem Brief an die Rechtsanwältin des Imams, dessen Kinder die Schule derzeit noch besuchen….die Neuköllner Bezirksbürgermeisterin Franziska Giffey (SPD) verteidigte die Lehrerin: „Sie ist Erziehungs- und Respektsperson und zugleich Vertreterin des deutschen Staates. Sie verdient es, dass ihr der Respekt entgegen gebracht wird, der in diesem Land üblich ist.“
20. http://www.krone.at/Oesterreich/17-Jaehriger_schaechtete_Schafe_mitten_auf_Wiese-Tierquaelerei-Story-519889  ??????????

21. http://www.wienerzeitung.at/nachrichten/wien/stadtleben/831230_Bis-einer-stirbt.html ... Angespannt steht der 19-jährige Kurde mitten auf der Mariahilfer Straße. Er beobachtet die türkischen Jugendlichen vor den Cafés und Geschäften, wie sie ihre Smartphones zücken…
22. http://www.welt.de/regionales/nrw/article157053347/16-Jaehriger-begeht-30-Straftaten-in-neun-Monaten.html  & warum der illegal eingereiste Marokkaner solange auf freiem Fuß blieb….

23. http://www.faz.net/aktuell/politik/fluechtlingskrise/boris-palmer-haelt-junge-fluechtlinge-fuer-gefaehrlich-14336491.html
24. http://www.wienerzeitung.at/themen_channel/integration/gesellschaft/831716_Fluechtlingsheim-will-nach-Neu-Marx.html ... Gähnende Leere im Hof der Vorderen Zollamtsstraße 7 (VoZo). Nur als Müll wirkende Haufen von alten Holzmöbeln erinnern daran…
25. http://derstandard.at/2000041060355-1602/Sobotka-Asyl-Obergrenze-wird-heuer-nicht-mehr-erreicht 

26. http://diepresse.com/home/politik/innenpolitik/5049834/Sobotka_Arbeitserlaubnis-fur-Fluchtlinge-undenkbar? 

27. http://derstandard.at/2000041103230/Innovationsranking-Oesterreich-weit-von-der-Spitze-entfernt  zur Wirtschaftssituation in Österreich…
28. http://derstandard.at/2000041079716/Oesterreich-stellt-fuenf-Millionen-fuer-Hilfe-im-Nahen-Osten-zur  Verfügung….
29. http://www.nachrichten.at/nachrichten/weltspiegel/Rund-150-000-neue-Binnenfluechtlinge-in-Afghanistan;art17,2289657 
GEOPOLITIK

1. http://derstandard.at/2000041036885/Alle-Parteien-nutzen-den-Hunger-als-Waffe 
2. http://derstandard.at/2000041109076/Tuerkei-deutet-freundlichere-Syrienpolitik-an 

3. http://www.wienerzeitung.at/nachrichten/welt/weltpolitik/831619_Die-grosse-Syrien-Kehrtwende.html  

(  http://www.faz.net/aktuell/feuilleton/forschung-und-lehre/digitales-lernen-entmuendigung-als-bildungsziel-14338947.html  )    Schule…..
13. Juli 2016-07-13

1. http://diepresse.com/home/politik/innenpolitik/5048930/Fast-60-Prozent-der-Obergrenze-erreicht? Mit GRAPHIK 

2. http://diepresse.com/home/politik/innenpolitik/5048510/15365-Asylantraege-fehlen-auf-die-Obergrenze? 

3. http://www.nachrichten.at/nachrichten/politik/aussenpolitik/EU-weiter-auf-der-Suche-nach-gemeinsamen-Asylsystem;art391,2288815 

4. http://www.faz.net/aktuell/politik/fluechtlingskrise/f-a-z-exklusiv-so-stellen-sich-eu-kommissare-das-neue-asylverfahren-vor-14337244.html 
5. http://derstandard.at/2000041045419/Erster-Hercules-Abschiebeflug-steht-bevor 

6. http://derstandard.at/2000041006283/Schlepperbanden-in-Griechenland-ausgehoben-Polizisten-in-Haft 

7. http://www.wienerzeitung.at/nachrichten/top_news/831134_15.000-Antraege-fehlen-auf-Asylobergrenze.html  sagt der Innenminister…..
8. http://www.wienerzeitung.at/nachrichten/oesterreich/politik/831214_Notstand-welcher-Notstand.html  … laut Sobotka haben heuer bereits 25.691 Menschen einen Asylantrag in Österreich gestellt, zum Verfahren zugelassen wurden hingegen 14.037 - eigentlich wäre man damit noch weit entfernt vom "Obergrenzenrichtwert". Doch Sobotka rechnet noch 8098 Altanträge dazu, damit kommt er auf eine Gesamtsumme von heuer bisher 22.135 Anträgen - und schließt daraus, dass es im Herbst 37.500 sein werden…. In der SPÖ geht man offenbar nicht davon aus, dass dieser bald erreicht sein wird. Man werde die Verordnung "zum gegebenen Zeitpunkt in der Regierung besprechen", ….
9. http://diepresse.com/home/wirtschaft/economist/5048939/Der-Bauboom-reicht-nicht-aus? … Obwohl im Vorjahr 56.800 Wohneinheiten neu fertiggestellt wurden und auch heuer ähnlich viele folgen werden, erwartet das Institut für Immobilienökonomie eine Bedarfslücke von 5900 Wohnungen im Jahr. Folgen auch die Familien der anerkannten Flüchtlinge nach, werde die Lücke entsprechend größer.
10. http://www.wienerzeitung.at/nachrichten/europa/europastaaten/831258_Loecher-im-Zaun.html an der Grenze Serbien – Ungarn …..

11. http://www.wienerzeitung.at/themen_channel/integration/gesellschaft/831169_Junge-Fluechtlinge-vermitteln-im-Schwimmbad.html ... Das Stadtbad Mödling hat am 1. Juni ein gleichsam originell wie effizientes Projekt gestartet, das ein harmonisches Miteinander der Badegäste gewährleisten soll. Laut einem "Kurier"-Bericht werden die Bademeister von einem Team aus 16 jungen Asylwerbern aus Afghanistan und Syrien unterstütz

GEOPOLITIK

1. http://derstandard.at/2000041007733/Tuerkei-sucht-Annaeherung-an-Syrien-und-Irak 

2. http://www.wienerzeitung.at/nachrichten/welt/weltpolitik/831509_Nicht-auf-das-grosse-Desaster-warten.html ... Welternährungsprogramm der UN über Finanzierungsprobleme, Hilfe für belagerte Städte in Syrien und das Vergessen der großen Krisen im südlichen Afrika.

12. Juli 2016
1. http://www.nachrichten.at/nachrichten/politik/innenpolitik/Fluechtlinge-15-000-fehlen-auf-Obergrenze;art385,2287653 .. Im ersten Halbjahr wurden 22.135 Anträge zum Asylverfahren zugelassen. Innenminister Sobotka geht vom Erreichen der Obergrenze im Herbst aus.
2. http://www.nachrichten.at/nachrichten/politik/innenpolitik/Asylantraege-Notverordnung-rueckt-naeher;art385,2285743 

3. http://derstandard.at/2000040946763/Oesterreich-unterstuetzt-Ungarn-mit-20-Polizisten-bei-Grenzschutz
4. http://www.faz.net/aktuell/politik/fluechtlingskrise/balkanroute-die-umgehung-des-grenzzauns-14334191.html  Die Balkanroute wird wieder durchlässiger. Nicht nur zwischen Serbien und Ungarn führt das zu Streit. An der Grenze der beiden Ländern droht ein neues Idomeni zu entstehe
5. http://www.wienerzeitung.at/nachrichten/europa/europastaaten/830526_Erfolg-mit-zugehaltener-Nase.html ... blehnend kommentierte die deutsche Kanzlerin Angela Merkel am 10. März 2016 die faktische Schließung der Balkanroute. Tags zuvor war der Weg der Migranten über Griechenland, Mazedonien, Serbien, Kroatien und Slowenien nach Österreich und schließlich Deutschland drastisch erschwert worden. …. In der Spitze kamen 2015 bis zu 206.000 Asylsuchende monatlich in Deutschland an, selbst im winterlichen Jänner dieses Jahres waren es noch knapp 92.000. Doch seit der Kehrtwende sinken die Zahlen rapide: Von April bis Juni wurden pro Monat nur noch rund 16.000 Personen in den Erstaufnahmezentren registriert. Erreichten 2015 knapp 1,1 Millionen Asylsuchende Deutschland, waren es in den ersten sechs Monaten dieses Jahres 220.000. …. Nach Italien kommen primär Personen aus afrikanischen Staaten. Die Zahl der Asylsuchenden in Italien ist in den ersten sechs Monaten 2016 mit knapp 71.000 gleich gegenüber dem Vorjahr geblieben. Doch rechnen die Italiener dieses Jahr mit einem drastischen Anstieg von Neuankommenden, insbesondere im Sommer. Die Prognosen übertreffen dabei sogar die Zahlen des vergangenen Jahres….. mit GRAPHIK
6. http://derstandard.at/2000040889178/Mehrheit-der-Europaeer-fuerchtet-erhoehtes-Terrorrisiko
      durch Flüchtlingszuzug….. In acht von zehn EU-Ländern, die insgesamt 80 Prozent der europäischen Bevölkerung repräsentieren, erklärten mehr als die Hälfte der Befragten, dass die Ankunft der Flüchtlinge die Wahrscheinlichkeit einer "terroristischen Gefahr" in ihrem Land erhöhe. … Der Studie zufolge empfindet in sieben von zehn Ländern eine Mehrheit die Flüchtlinge aber als auch "Last", da sie "unsere Jobs und Sozialleistungen wegnehmen" – 

7. http://www.wienerzeitung.at/nachrichten/oesterreich/chronik/831044_Vermehrt-Badeunfaelle-mit-Fluechtlingen.html 

8. http://www.nachrichten.at/nachrichten/chronik/Unbekannter-begrapschte-Frau-auf-offener-Strasse;art58,2287616
9. http://www.krone.at/Oesterreich/Asylwerber_rastet_aus_und_sticht_mit_Messer_zu-Afghanin_notoperiert-Story-519631 
10. http://www.krone.at/Oesterreich/Taeter_geohrfeigt_Anzeige_gegen_Onkel_des_Opfers-Maedchen_belaestigt-Story-519481  ...weil er den 17jährigen Afghanen geohrfeigt hatte, als dieser seine Nichte angrapschte…

11. http://www.nachrichten.at/nachrichten/chronik/Sexuelle-Uebergriffe-80-der-Taeter-sind-Oesterreicher;art58,2288792 
12. http://www.krone.at/Welt/Kirschen_gestohlen_3_Fluechtlingskinder_angezeigt-Fall_in_Deutschland-Story-519673 
13. DEBATTE: http://derstandard.at/2000040896379/Klassenbildung-an-Volksschulen-verschaerft-soziale-Unterschiede  siehe dazu Leserzuschriften !
14. http://www.welt.de/debatte/kommentare/article156969846/Die-Polizei-haette-in-Koeln-schneller-reagieren-muessen.html 

15. http://www.wienerzeitung.at/dossiers/brexit/830580_May-und-Leadsom-wollen-Niederlassungsfreiheit-einschraenken.html   … Brexit und Freizügigkeit in Europa…

16. http://derstandard.at/2000040858021/Es-heisst-Da-komm-ich-ja-sofort-in-die-Nazi Lernen aus der Gastarbeiterwanderung....

17. http://www.krone.at/Welt/Tuerken_wehren_sich_gegen_Einbuergerung_von_Syrern-Zwist_um_Fluechtlinge-Story-519603
GEOPOLITIK :
1. http://derstandard.at/2000040150511/Ohne-Krieg-in-Syrien-Irak-und-Afghanistan-gaebe-es-das .. Flüchtlingsproblem in Europa nicht ….. eine Analyse
2. http://derstandard.at/2000040889480/Libysche-Einheitsregierung-nahm-Arbeit-in-Tripolis-auf 
3. http://derstandard.at/2000040860396/Die-moeglichen-Wege-aus-der-Fluechtlingskrise
4. http://derstandard.at/2000040899677/Lage-in-Juba-nach-Beginn-von-Waffenruhe-zunaechst-ruhig
11. Juli 2016
1. http://derstandard.at/2000040839720/1-100-Fluechtlinge-an-serbisch-ungarischer-Grenze-gestrandet  die Zahlen sind in den letzten Wochen konstant gestiegen ….

2. http://www.nachrichten.at/nachrichten/weltspiegel/1100-Fluechtlinge-an-serbisch-ungarischer-Grenze-gestrandet;art17,2285628 

3. http://www.faz.net/aktuell/politik/fluechtlingskrise/balkanroute-die-umgehung-des-grenzzauns-14334191.html 
4. http://www.nachrichten.at/nachrichten/politik/aussenpolitik/Bis-zu-300-000-Syrer-koennten-tuerkischen-Pass-bekommen;art391,2285337 

5. http://www.faz.net/aktuell/politik/fluechtlingskrise/spezialeinheit-im-kampf-gegen-kriminelle-einwanderer-14329378.html  ..wie soll man mit diesen Problemgruppen umgehen…???? In Karlsruhe ermittelt eine Spezialeinheit, wenn Einwanderer mehrfach straffällig werden. Die meisten Täter kommen aus Ländern des Maghrebs. Lohnt sich der aufwendige Kampf gegen die Alltagskriminalität?  (dazu früher : http://www.faz.net/aktuell/politik/inland/bka-silvester-bilanz-hunderte-sexualdelikte-bleiben-ungesuehnt-14334211.html  bzw. auch http://www.faz.net/aktuell/politik/fluechtlingskrise/bundesrat-abstimmung-ueber-sichere-herkunftsstaaten-vertagt-14330524.html ...)
6. http://www.zeit.de/2016/27/gerald-knaus-fluechtlinge-eu-tuerkei-abkommen dieser Mann hat für Angela Merkel den Flüchtlingsdeal erfunden…nun…

7. http://www.nachrichten.at/nachrichten/politik/landespolitik/Haimbuchner-will-keine-Einwanderung-in-den-Sozialstaat;art383,2284467 
8. http://www.nachrichten.at/nachrichten/politik/landespolitik/FPOe-fuer-schaerfere-Wohnbeihilfe-Regeln;art383,2284519 

9. http://www.nachrichten.at/nachrichten/politik/landespolitik/Sparkurs-samt-Reformen-Land-beraet-Finanzfahrplan;art383,2285525 
10. http://www.wienerzeitung.at/themen_channel/integration/politik_und_recht/830492_Reformen-fuer-gelungene-Integration.html 
11. http://derstandard.at/2000040707622/Der-langsame-Weg-aus-der-Bildungsarmut 6 von 10 Schulabbrechern holen Bildung nicht mehr nach….
12. BLOG  http://blog.zeit.de/radikale-ansichten/ 

13. http://www.zeit.de/gesellschaft/2016-07/dubai-hamsa-bin-laden-sohn-usa-drohung 
GEOPOLITIK

1. http://www.krone.at/Welt/Welt-Bevoelkerungstag_Die_Fakten._die_Prognosen-Zahlen_zum_Staunen-Story-519247
2. http://www.welt.de/politik/ausland/article156941876/Niemand-hilft-uns-ausser-Israel.html sagen syrische Verwundete....

3. http://www.zeit.de/politik/ausland/2016-07/nahost-konflikt-israel-aegypten-annaeherung .. Erstmals seit neun Jahren hat ein ägyptischer Außenminister Israel besucht. Ägypten will im Nahost-Konflikt vermitteln – und eine Zwei-Staaten-Lösung erreichen.

4. http://www.zeit.de/politik/ausland/2016-07/john-prescott-irak-krieg-grossbritannien-tony-blair-chilcot-bericht                                                                                Datum ???????????????????

5. http://www.zeit.de/politik/ausland/2015-10/syrien-russland-putin-assad    Datum ????????????
6. http://derstandard.at/2000040793437/Buergerkrieg-im-Suedsudan-Scheitern-eines-Modells 

7. http://www.faz.net/aktuell/politik/fluechtlingskrise/krisenherd-ostafrika-ohne-aethiopien-droht-das-chaos-14331203.html  was diese Region mit Europas Flüchtlingskrise und der Radikalisierung im Islam zu tun hat….
10. Juli 2016 (so)

1. http://www.n-tv.de/politik/Der-Deutsche-traeumt-nicht-mehr-article17832961.html  

2. https://www.welt.de/politik/video156132867/Schlepper-organisieren-jetzt-Rueckreisen-nach-Syrien.html    Immer mehr enttäuschte Syrer wollen zurück in ihre Heimat.
3. http://www.welt.de/politik/deutschland/article156927464/Gefaehrliche-Russenmafia-setzt-sich-in-Deutschland-fest.html
4. http://www.welt.de/politik/deutschland/article156923740/Merkel-bittet-Migranten-um-Toleranz-fuer-Schweinebraten.html
5. http://www.welt.de/regionales/nrw/article156911776/Wenn-junge-Migranten-offen-ueber-Sex-reden.html 
9. Juli 2016
1. http://diepresse.com/home/politik/eu/5046565/Neuer-Plan-fur-Verteilung-von-Fluchtlingen?  Der Migrationskommissar will Resettlement-Verfahren für Schutzbedürftige aus Krisengebieten systematisch vereinheitlichen. Die neuen Asylpläne umfassen auch einen Vorschlag für schnellere Abschiebungen.
2. http://derstandard.at/2000040722431/Berlin-sieht-Entspannung-in-der-Fluechtlingskrise Im ersten Halbjahr 2016 kamen nur noch 220.000 Menschen nach Deutschland…. Aber täglich Rückweisungen an der österreichisch-bayrischen Grenze….

3. http://www.faz.net/aktuell/politik/fluechtlingskrise/erstes-halbjahr-zahl-der-asylsuchenden-stark-ruecklaeufig-14330879.html  Die Schließung der Balkanroute sorgt für niedrige Asylzahlen in Deutschland. Im ersten Halbjahr wurden nach Angaben von Innenminister de Maizière 222.264 Neuankömmlinge registriert – ungefähr so viele wie allein im November 2015 ……
4. http://derstandard.at/2000040694382/Sobotka-will-OeVP-von-seinem-Mindestsicherung-Modell-ueberzeugen 
5. http://derstandard.at/2000040719341/Industrie-gegen-Sobotkas-Plaene-zur-Kuerzung-der-Mindestsicherung 
6. http://www.welt.de/wirtschaft/article156922755/Post-Chef-will-die-Arbeit-von-Robotern-besteuern.html 
GEOPOLITIK :

1. http://www.krone.at/Welt/Militaerbuendnis_will_den_IS_verstaerkt_bekaempfen-NATO-Gipfel-Story-519160
2. http://derstandard.at/2000040756873/Doskozil-beim-Gipfeltreffen-Die-Nato-ist-nicht-wegzudiskutieren 
3. http://derstandard.at/2000040053904/Suedsudan-Das-Land-das-seine-Unabhaengigkeit-nicht-mehr-feiert  Seit Jahrzehnten wird der jüngste Staat der Erde von Gewalt gebeutelt. Noch immer befinden sich bis zu 2,4 Millionen auf der Flucht – und es wird schlimmer….

4. http://www.wienerzeitung.at/nachrichten/welt/weltpolitik/830846_Buergerkrieg-flammt-erneut-auf.html 
5. http://www.welt.de/politik/deutschland/article156897937/Warum-Deutschland-den-USA-nicht-folgen-wollte.html im Irakkrieg damals 2003 .... anders als die Briten…
8. Juli 2016

1. http://derstandard.at/2000040631789/Fluechtlinge-Streit-bei-den-Quoten-Streit-bei-Grenzkontrollen
2. http://derstandard.at/2000040681053/Verwaltungsgericht-haelt-sektorales-Bettelverbot-fuer-verfassungskonform 

3. http://www.wienerzeitung.at/meinungen/gastkommentare/830229_Nein-wir-muessen-gar-nichts.html  …akzeptieren … problematisch erscheint der Satz: "Wir müssen uns daran gewöhnen, dass die Vielfalt nun einmal da ist, in Gestalt zahlreicher anders aussehender, vorläufig anders redender und auch andersdenkender Menschen." Erstens "müssen" wir, auch wenn dies viele Politiker anders sehen, überhaupt nichts. Zweitens gibt es eine nicht unerhebliche Zahl von Bürgern, die nicht die geringste Lust verspüren, sich daran "zu gewöhnen", dass "andersdenkend" in der Praxis oft heißt, "anders" über Frauen, Juden oder Schwule zu denken: nämlich verächtlich, abwertend und diskriminierend, wie es in den Herkunftsländern vieler Migranten üblich ist…. es geht auch nicht "nur noch darum, wie man diese neue Situation managt". Es geht, jedenfalls in der Vorstellung eines erheblichen Teils der Bevölkerung, auch darum, wie man diese Situation so verändert, dass sie nicht "gemanagt" werden muss. Es geht nämlich nicht nur darum, alle, die da sind, aus welchem Grund und vor allem mit welchem Recht auch immer, einfach zu verwalten ("managen"). Es geht auch darum, möglichst viele von denen, die kein Recht auf einen Aufenthalt in Österreich haben, möglichst zeitnah in ihre Heimat oder ein anderes sicheres Land zu bringen. Selbst der scheidende Flüchtlingskoordinator Christian Konrad beklagte, dass die Abschiebungen zu langsam vorankämen.

4.  http://www.wienerzeitung.at/themen_channel/wz_reflexionen/vermessungen/828912_Der-Appell-an-das-Wir-Gefuehl.html  "Wir schaffen das" - Angela Merkels erstmals in der Bundespressekonferenz vom 31. August 2015 gelassen ausgesprochenes Wort wurde zum Losungswort für das Deutschland, Österreich, Europa, die Welt betreffende Flucht- und Migrationsproblem..

5. http://www.wienerzeitung.at/themen_channel/integration/gesellschaft/830491_Werte-Clash.html  In Wertekursen bekommen Flüchtlinge einen Eindruck, wie es in Österreich läuft - ein schmerzhafter und notwendiger Prozess.
6. http://www.wienerzeitung.at/nachrichten/oesterreich/politik/830130_Breite-Ablehnung-gegen-Hartz-IV-Vorstoss.html  von Sobotka (s.u.)
7. http://derstandard.at/2000040665178/Oesterreicher-arbeiten-heute-um-drei-Stunden-weniger-als-1995 
8. http://www.wienerzeitung.at/nachrichten/wirtschaft/oesterreich/830457_Oesterreich-muss-um-Rang-als-viertreichstes-EU-Land-bangen.html 

9. http://diepresse.com/home/wirtschaft/international/5045801/Die-Krise-hinterliess-Spuren-am-Arbeitsmarkt?  In den OECD-Ländern….

10.   http://www.sueddeutsche.de/politik/fluechtlingspolitik-umkaempfter-status-1.3064369  Strit um den Status „sicheres Drittland“…wohin Zurückgeschoben werden kann im Dt. Bundestag…
11. http://diepresse.com/home/politik/aussenpolitik/5045404/Berlin-unterstutzt-den-osterreichischen-EUFluchtlingsplan?  Für Asylzentren in Nordafrika….
GEOPOLITIK 

1. http://derstandard.at/2000040373160/EU-will-Terroristen-den-Geldhahn-zudrehen 
2. http://www.sueddeutsche.de/politik/syrien-putins-strategie-1.3068670  in Syrien zeigt sich wie Russland der USA immer wieder Zugeständnisse abringt….

7. Juli 2016
1. http://derstandard.at/2000040637210/Heuer-bisher-76-809-Fluechtlinge-in-Italien-eingetroffen
2. http://www.faz.net/aktuell/politik/fluechtlingskrise/mehr-als-4500-bootsfluechtlinge-binnen-eines-tages-aus-mittelmeer-gerettet-14326370.html
3. http://derstandard.at/2000040631789/Fluechtlinge-Streit-bei-den-Quoten-Streit-bei-Grenzkontrollen 

4. http://derstandard.at/2000040612214/In-Deutschland-waechst-die-Ablehnung-von-Fluechtlingen 

5. http://www.faz.net/aktuell/politik/fluechtlingskrise/studie-zustimmung-zur-willkommenskultur-ist-deutlich-gesunken-14328870.html  Das „Integrationsklima“ in Deutschland hat durch die Flüchtlingskrise gelitten. Nach einer Studie lehnen immer mehr Deutsche Zuwanderung ab – und verlangen von den Migranten vor allem Bescheidenheit….40,9 % stimmten der Meinung zu, dass Menschen, die neu oder später hinzukommen, sich „erst mal mit weniger zufrieden geben sollten“. 2013/14 waren es nur 32,5 Prozent gewesen … Freuten sich 2013/14 noch 54,7 % darüber, dass sich mehr Migranten in Deutschland zu Hause fühlen, waren es 2015/16 nur noch 43,3 %. Parallel stieg der Anteil derer, die Vorrechte für alteingesessene Bevölkerungsteile fordern.
6. http://www.welt.de/politik/deutschland/article156885495/Willkommenskultur-in-Deutschland-nimmt-ab.html ... eine Mehrheit ist dafür, dass die Flüchtlinge irgendwann in ihre Heimat zurückkehren…

7. http://www.welt.de/politik/deutschland/article156868407/So-entziehen-sich-Fluechtlinge-der-Abschiebung.html  ...berichtet ein Polizist....
8. http://www.welt.de/politik/deutschland/article156871311/Merkel-tut-als-kaemen-die-Sorgen-von-Dummkoepfen.html ...sie stelle ihre Asylpolitik als alternativlos dar…aber es gebe immer mehr Zweifel ob die Integration gelinge…

9. http://www.faz.net/aktuell/politik/fluechtlingskrise/neue-zahlen-es-kommen-kaum-noch-fluechtlinge-nach-deutschland-14324712.html  Zahl im Juni auf 5.000 gesunken…

10. http://www.faz.net/aktuell/politik/fluechtlingskrise/ueberlegungen-der-gruenen-aktionsplan-soll-fluechtlingsstrom-regeln-14322065.html 
11. http://www.welt.de/politik/deutschland/article156879723/Erste-Urteile-gegen-Sex-Taeter-der-Koelner-Silvesternacht.html  … Bewährungsstrafen….
12. http://www.wienerzeitung.at/nachrichten/europa/europachronik/830069_Nigerianer-in-Italien-auf-offener-Strasse-ermordet.html 

13. http://www.faz.net/aktuell/politik/fluechtlingskrise/welcher-konzern-stellte-fluechtlinge-ein-14322168.html ...die Probleme bei der Integration am Arbeitsmarkt…DAX-Konzerne stellten nur 54 Flüchtlinge an…
14. http://derstandard.at/2000040581162/Sobotka-will-Mindestsicherungsbezieher-zu-gemeinnuetziger-Arbeit-verpflichten   Bezug von Leistungen erst nach fünf Jahren Hauptwohnsitz und Orientierung an Hartz IV

15. http://derstandard.at/2000040591928/Ministerium-widerspricht-Strache-37-500-Fluechtlinge-nicht-erreicht
16. http://www.wienerzeitung.at/themen_channel/integration/ausbildung_und_arbeitswelt/830139_Erste-Kurse-fuer-Gefluechtete-an-der-WU-abgeschlossen.html
17. http://derstandard.at/2000040602250/Oesterreichische-Loehne-wachsen-nur-langsam
18. http://derstandard.at/2000040150555/Hungersnot-Aethiopiens-Albtraum-kehrt-zurueck
19. http://www.faz.net/aktuell/politik/fluechtlingskrise/frauen-auf-der-flucht-genitalverstuemmelung-als-asylgrund-14318996.html 
6. Juli 2016

1. http://diepresse.com/home/politik/aussenpolitik/5043452/Ungarn-will-offenbar-ohne-Verfahren-abschieben?  Ab Dienstag sollten Menschen, die nach einem illegalen Grenzübertritt innerhalb von acht Kilometern hinter der Grenze in Ungarn aufgegriffen werden, zur Grenze zurückgebracht werden. (vgl. im Aug. 2015 http://derstandard.at/2000021441131/Fluechtlinge-Hahn-fordert-Registrierung-an-EU-Aussengrenze?  )
2. http://diepresse.com/home/panorama/welt/5044117/Entsetzen-uber-sexuelle-Uebergriffe-bei-Musikfestivals? … in Scweden

3. http://derstandard.at/2000040388219/Angst-zwingt-Araber-in-westliche-Kleidung  traditionelle Kleidung wird mit Religion gleichgesetzt…

GEOPOLITIK

1. http://www.welt.de/politik/ausland/article156821183/Drohnenbilder-zeigen-was-vom-IS-uebrig-bleibt.html   Videos + aktuelle KARTE des IS-Territoriums ….

2. http://www.welt.de/politik/ausland/article156821718/Iran-will-sich-mit-Erzfeind-im-Terrorkampf-verbuenden.html   Nach den Anschlägen in Saudi-Arabien ruft der iranische Außenminister zum Schulterschluss im Kampf gegen Islamisten auf. Sunniten und Schiiten sollten zusammenhalten. Sonst blieben beide Opfer.
5. Juli 2016

1. http://diepresse.com/home/politik/innenpolitik/5043274/Burgenland_Grenzen-werden-strenger-kontrolliert? …  „präventive Maßnahme“ soll einen Flüchtlingsstrom wie im Vorjahr vermeiden. im Vorjahr gab es Tage, an denen mehr als 10.000 Flüchtlinge die Grenze passieren wollten… vgl. dazu mitte Februar 2016 : http://diepresse.com/home/politik/innenpolitik/4927022/Asyl_Das-Ende-der-Willkommenskultur? … vgl. Zeitungsberichte vom Sommer 2015 >>>  
2. http://diepresse.com/home/politik/innenpolitik/5004106/Kaernten-beginnt-mit-Umbauarbeiten-an-Grenzubergang? >> im April schon hieß es http://diepresse.com/home/politik/innenpolitik/4962282/Fluchtlinge_Grenzmanagement-wird-ab-Juni-ausgeweitet?  >> vgl. ebenso Zeitungsberichte aus dem Sommer 2015 >>> 
3. http://www.krone.at/Oesterreich/Leider_noch_keine_Oeffi-Karte_fuer_Fluechtlinge-Fragen_an_Vassilakou-Story-518280  

4. http://www.krone.at/Wien/Abgelehnter_Afghane_wurde_Christ_-_und_bekam_Asyl-Schoenborn-Taufe-Story-518292 

5. http://www.nachrichten.at/nachrichten/chronik/Prozess-um-Schlepperei-von-1-500-Fluechtlingen;art58,2281240 

6. http://www.oe24.at/oesterreich/chronik/Massenschlaegerei-in-Fluechtlingsunterkunft/242282571 

7. http://www.nachrichten.at/nachrichten/politik/innenpolitik/NEOS-brachten-wegen-Asylpaket-Beschwerde-bei-EU-ein;art385,2281180 … Durch die Notverordnung werde Ankömmlingen ab dem Erreichen der Asyl-Obergrenze von 37.500 "faktisch das Recht auf ein Asylverfahren abgesprochen", heißt es laut "Kleine Zeitung" (Dienstag-Ausgabe) in der Beschwerde.
8. http://www.nachrichten.at/oberoesterreich/Blick-ins-Jahr-2050-In-Oberoesterreich-werden-75-000-Steuerzahler-fehlen;art4,2279350  mit KARTE der Bezirksentwicklung …..

9. http://www.krone.at/Oesterreich/So_soll_Oesterreich_wirtschaftlich_staerker_werden-Mehr_Jobs_schaffen-Story-518281 

10. http://derstandard.at/2000040397912/Drei-Viertel-aller-Gruendungen-sind-Ein-Personen-Unternehmen  dazu auch http://derstandard.at/2000040393418/Mit-welchen-Reformen-die-Regierung-die-Wirtschaft-ankurbeln-will? Weil schon am 24.6. : http://derstandard.at/2000039631127/Wifo-Bis-2017-45-000-Arbeitslose-mehr?  Die knapp 90.000 Asylwerber, die im Vorjahr gekommen sind, sind bis auf wenige Ausnahmen auch jetzt schon arbeitslos. Ihnen verbietet schließlich schon alleine das Gesetz die Annahme der meisten Jobs. Offiziell arbeitslos sind sie aber erst, wenn ihr Asylverfahren abgeschlossen ist, sie im Land bleiben dürfen und sich beim AMS gemeldet haben.
11. http://www.nachrichten.at/nachrichten/politik/aussenpolitik/Ungarn-stimmen-ueber-EU-Fluechtlingspolitik-ab;art391,2281124 
12. http://www.faz.net/aktuell/politik/fluechtlingskrise/ungarn-stimmen-per-referendum-ueber-eu-fluechtlingsquoten-ab-14324929.html 
13. http://www.faz.net/aktuell/politik/fluechtlingskrise/brexit-votum-palmer-wirft-merkel-fehler-vor-14320595.html  … ihre Flüchtlingspolitik habe Europa gespalten….

14. http://www.krone.at/Oesterreich/Wegen_Gesichtsschleier_gekuendigt_Firma_im_Recht-Klage_abgewiesen-Story-518348    … im Boulevard   und  in : 

15. http://diepresse.com/home/wirtschaft/recht/5043265/OGH_Chef-darf-Gesichtsschleier-verbieten? 

GEOPOLITIK

1. http://diepresse.com/home/politik/aussenpolitik/5043311/Wo-Attentate-zum-Alltag-gehoren?   Obwohl nun in Bagdad auf einen Schlag mehr als 200 Menschen ermordet wurden, ist das Echo des Entsetzens in Europa weit geringer als nach den Anschlägen in Brüssel und Paris.

2. http://derstandard.at/2000040325087/Anschlag-in-Bangladesch-Globalisierungsfolgen  
3. http://diepresse.com/home/politik/aussenpolitik/5043330/Bosnien-macht-es-Jihadisten-zu-leicht? 

4. http://derstandard.at/2000040397391/Erdogan-sieht-IS-als-Gegner-des-Islam 

5. http://derstandard.at/2000040419275/EU-Kommission-will-mit-Entwicklungshilfe-Militaer-in-Afrika-ausruesten 
4. Juli 2016

1. http://diepresse.com/home/politik/eu/5034446/Juli-Zeh_Die-EU-ist-eine-gefaehrdete-Spezies?  … Es gibt zwei Sündenböcke: Politiker, die Brüssel nutzen, um bei unangenehmen Entscheidungen die Verantwortung abzuschieben. Und Journalisten, die Europa sachlich nicht verstehen, zu faul, träge oder überarbeitet sind, um sich Zusammenhänge genau anzusehen. Da ist man immer den einfacheren Weg gegangen. Man muss ja nur „blödes Brüssel“ sagen und schon klatschen alle. So entstehen Gerüchte, dass die EU etwa bürokratisch, aufgebläht oder korrupt sei. So ein Quatsch. Man kann der EU viel vorwerfen – aber man wirft ihr grundsätzlich die falschen Dinge vor…. Oft entstehen Probleme nur scheinbar zu einem bestimmten Zeitpunkt, die Vorgeschichte ist aber länger. Entsprechend schwer ist es, in 2 Wochen eine geeignete Lösung zu finden. Zur großen Xenophobiewelle muss man sagen: Angst vor Ausländern gehört zu den menschlichsten Regungen, die es gibt. Jeder kennt das von sich selbst, auch wenn er noch so aufgeklärt und links ist. Wenn ich als Frau nachts durch eine Stadt gehe und merke, dass 5 Männer hinter mir herlaufen, fühle ich mich auch wohler, wenn ich das Gefühl habe, dass sie aussehen wie jemand aus meinem Kulturraum. Das ist einfach so. Da kann man sich sagen: „Was denkst du da? Du spinnst doch.“ Aber das Gefühl ist da und sollte auch akzeptiert werden, statt immer nur zu sagen: Das darf nicht sein …. Muslime und der Nahe Osten wurden nur noch in einem Atemzug mit Terrorismus und Bedrohung erwähnt. Neutrale oder positive Berichterstattung gibt es kaum. Wenn sich jetzt 1 Mio Menschen aus diesem Kulturkreis auf den Weg zu uns macht, muss sich niemand wundern, wenn das Angst auslöst. Es ist vielmehr erstaunlich, dass es überhaupt diese Art der Willkommenskultur gegeben hat
2. http://diepresse.com/home/wirtschaft/international/5042292/Armutsrisiko-in-der-EU-steigt?  … Waren 2010 aber noch 23,8 Prozent der EU-Bürger von Armut oder sozialer Ausgrenzung bedroht, stieg der Anteil in den folgenden vier Jahren auf 24,4 Prozent an. Das entsprach rund 122 Millionen Menschen in der EU….
3. http://www.welt.de/politik/ausland/article156781737/Wie-der-IS-seine-Taktik-auf-Dauerterror-umstellt.html   Doch man würde den IS überschätzen, wenn man ihn immer noch als politischen Machtfaktor ansähe. Die Terrororganisation hat sich damit abgefunden, dass sie als Staat nicht mehr existieren kann. Der IS könne kein Territorium mehr verteidigen und verschwinde in den Untergrund, hatte Sprecher al-Adnani in seiner Audiobotschaft erklärt.
3. Juli 2016

1. http://derstandard.at/2000039577423/Ich-bin-ein-Teil-dieser-Geschichte  … Vor 50 Jahren unterzeichneten Jugoslawien und Österreich einen Vertrag über die Gastarbeiter – viele von ihnen blieben in Österreich
2. http://kurier.at/politik/inland/generation-ams-mein-hilferuf-hat-sich-ausgezahlt/207.590.638 ... Im März brachte Direktorin Andrea Walach im KURIER die Diskussion über die Bildungsnot ins Rollen: Ein Drittel ihrer Schüler sei am Arbeitsmarkt nicht vermittelbar. Das Ministerium verhängte über die Mut-Direktorin einen Maulkorberlass…..
3. http://diepresse.com/home/politik/aussenpolitik/5042174/-Pack-deine-Sachen-und-verschwinde  Fremdenfeindlichkeit – auch gegen EU-Europäer -  verstärkt sich in GB…..

4. http://diepresse.com/home/wirtschaft/economist/5042162/Ohne-Fluchtlinge-wurde-Arbeitslosigkeit-sinken ... Der Arbeitsmarkt hätte die Flüchtlinge nicht gebraucht, sagt AMS-Chef Johannes Kopf. Er versteht, warum sie Jobs statt Schulungen fordern. Aber ohne Qualifikation bringe er keine Syrer und Afghanen unter.  …s.u.
2. Juli  2016

1. http://www.krone.at/Welt/Erste_Haftstrafen_fuer_Fluechtlinge_in_Ungarn-Illegale_Uebertritte-Story-518008 

2. http://diepresse.com/home/wirtschaft/international/5041179/EurozonenArbeitslosigkeit-im-Mai-gesunken-Anstieg-in-Osterreich? … Die Arbeitslosenquote der Eurozone betrug 10,1 %, nach 10,2 % im Vormonat…Am wenigsten Arbeitslose haben demnach Tschechien mit 4,0 %, Malta und Deutschland, die knapp dahinterliegen. Die höchsten Quoten registrierten Griechenlandmit 24,1 % im März 2016, Spanien mit 19,8 % und Kroatien mit 13,3 %…. ein Problem ist die zum Teil hohe Arbeitslosigkeit unter Jugendlichen. Im Mai 2016 waren in der EU 4,2 Millionen Personen im Alter unter 25 Jahren arbeitslos, davon 2,9 Millionen im Euroraum. In Griechenland waren im März - neuere Daten liegen noch nicht vor - mehr als die Hälfte der Jugendlichen arbeitslos. In Spanien lag die Jugendarbeitslosenquote bei 43,9 %, Italien bei 36,9 % … aber wie ist das mit der Berechnung ?  http://finanzmarktwelt.de/die-tatsaechliche-arbeitslosenquote-in-deutschland-eine-erwiderung-10749/ 
3. http://diepresse.com/home/wirtschaft/economist/5041584/Arbeitslosigkeit-unter-Inlaendern-sinkt?  Betrachtet man nur die Inländer, waren im Juni mit 272.192 um 1,7 % weniger Menschen arbeitslos als im Juni 2015 (inklusive Schulungsteilnehmer). Unter den Ausländern stieg die Arbeitslosigkeit um 9,2 % auf 114.580 Menschen… Im Juni saßen um 4,4 % weniger Inländer in AMS-Kursen, aber um 40,5 % mehr Ausländer. Der Großteil des Zuwachses entfällt auf Deutschkurse. 25.109 anerkannte Flüchtlinge und subsidiär Schutzberechtigte (sie dürfen trotz negativen Asylbescheids in Österreich bleiben) waren arbeitslos oder in einer Schulung.  + KARTE !!!!!

4. http://derstandard.at/2000040189230/Arbeitslosigkeit-steigt-im-Juni-weiter?  …6,2% nach Eurostatberechnung…. …AL-Zahl in Wien:  122.367 …. Im Vorjahr waren 17.000 Flüchtlinge beim AMS gemeldet, jetzt, obwohl noch viele verfahren nicht abgeschlossen sind, sind es 25.000…. dazu http://derstandard.at/2000040240224/Arbeitsmarkt-Grosses-Umkrempeln-noetig und http://wien.orf.at/news/stories/2745723/  
5. http://diepresse.com/home/wirtschaft/economist/5042160/Fur-uns-gibt-es-nur-Kurse-keine-Jobs? 4.000 anerkannte Flüchtlinge haben heuer in Österreich einen Job gefunden. Mehr als sechsmal so viele sind arbeitslos oder sitzen in Schulungen. Die meisten neuen Flüchtlinge scheinen aber noch nicht einmal in der Statistik des AMS auf. Sie warten erst darauf, dass ihr Asylverfahren irgendwann endet. Dass es Österreich schwerfällt, die neu angekommenen Flüchtlinge zu vermitteln, ist auch dem Wirtschaftsforschungsinstitut nicht entgangen. „Der Integrationserfolg von anerkannten Flüchtlingen, die erst seit einigen Jahren in Österreich sind, ist geringer als von anderen Zuwanderungsgruppen“ ... Das AMS warnt aber davor, alle Flüchtlinge in Hilfsarbeiterjobs zu drängen. Diese Stellen seien meist mit Österreichern (oft mit Migrationshintergrund) besetzt. Hier finde Verdrängung statt. Österreich aber habe einen Bedarf an qualifizierten Arbeitern… Glaubt man dem Sozialministerium, liegt das auch daran, dass er – wie fast alle Flüchtlinge – in Wien wohnt, während Arbeitsplätze meist in Westösterreich geschaffen werden. „Die Menschen sind nicht, wo die Jobs sind“, eigens „Recruiting Days“ mit den Asylberechtigten zu veranstalten. Konkrete Arbeitsverhältnisse sind daraus aber nur wenige entstanden. Meist scheitert es an zu hohen Erwartungen. Firmen, aber auch manche Flüchtlinge, würden zu viel fordern, sagt er. Darum hat Ehrlich bei der Auswahl der Bewerber noch einmal nachgeschärft: „Arbeitswille muss an erster Stelle stehen.“ Das deutsche Institut für Arbeitsmarkt und Berufsforschung schätzt, dass es im Schnitt 5 Jahre dauern wird, bis jeder zweite Flüchtling in den Arbeitsmarkt integriert sein wird. Die Hälfte aller Asylberechtigten wird also auch 2020 noch ohne Job dasitzen. Auf Österreichs Arbeitsmarkt ist die aktuelle Flüchtlingswelle noch gar nicht angekommen, sagt Kopf. Die langen Asylverfahren würden einen Rückstau bei asyl- und damit arbeitsberechtigten Flüchtlingen verursachen 
6. http://derstandard.at/2000040240421/Erbschaften-fuer-Erwerb-von-Eigentum-zentral  ...und wenn die Arbeitslosigkeit bei den anderen weiter steigt ???????
7. http://derstandard.at/2000040241465/Fluechtlingsfamilie-nach-Streichen-der-Mindestsicherung-in-akuter-Armut .... 1.630 Euro betrug die auf die Höhe der bedarfsorientierten Mindestsicherung aufgefettete Grundversorgungsleistung, die ihnen im Jänner per Bescheid ab Februar zugesprochen worden war. … vgl. dazu aus dem Juli 2015 : http://www.vol.at/von-grundversorgung-bis-taschengeld-das-bekommen-asylwerber-wirklich/4356584 
8. Deutschland : http://www.welt.de/debatte/kommentare/article156758768/Der-wahre-Babyboom-wird-arabische-Eltern-haben.html ... Von den 2,1 Kindern pro Frau, die erforderlich sind, um die Bevölkerung konstant zu halten, sind wir weit entfernt,… Die Knappheit an Deutschen wird schon seit über 100 Jahren durch Fremde ausgeglichen – immer forciert über wirtschaftliche Interessen. Hunderttausende Polen arbeiteten Ende des 19. Jahrhunderts in rheinischen Kohlebergwerken. Seit den 60er-Jahren des letzten Jahrhunderts wurden von der Industrie Arbeiter aus Italien, Portugal, Spanien, Jugoslawien nach Deutschland geholt. Und als die Menschenquellen Europas versiegten, kamen die uns kulturell etwas fremderen Türken dazu. Gebraucht wurden Arbeitskräfte, geblieben sind Menschen: Sie holten ihre Frauen und Familien nach. Diese brachten ihre hohen Fortpflanzungsraten mit, aber schon in der zweiten Generation hatten sie sich uns angepasst…. Im vergangenen Jahr kamen mehr als eine Million Menschen nach Deutschland, vor allem Männer. Bevölkerungswissenschaftler wissen, dass ihre Frauen in der Heimat auf den Startschuss zum Nachzug warten. Bald werden sie kommen, und es ist davon auszugehen, dass es dann einen wirklichen Babyboom geben wird.

9. http://www.welt.de/politik/deutschland/article156736049/So-viele-EU-Auslaender-wie-noch-nie-kommen-nach-Deutschland.html ... Fast niemand in Deutschland denkt mehr an die 1,7 Millionen Polnischstämmigen, wenn es um Kriminalität, Arbeitslosigkeit und kulturelle Schwierigkeiten mit Migranten geht. In Großbritannien hingegen wurde der polnische Klempner zur Chiffre für den unerwünschten Einwanderer vom Kontinent, der meist aus östlichen, zunehmend auch aus südlichen EU-Gefilden auf die Insel strebt…. Zwar steigt auch in Großbritannien seit Jahren die Zahl der Asylanträge, 2015 waren es 39.000. Doch bei einer Nettoeinwanderung (Zu- minus Fortzug) von etwa 330.000 im vergangenen Jahr waren sie nicht die entscheidende Größe, sondern eben die 184.000 EU-Einwanderer (ebenfalls netto). Dabei ist Großbritannien nur das zweitbeliebteste Ziel innerhalb der EU. Nach Deutschland wanderten mit 382.000 mehr als doppelt so viele Unionsausländer ein (685.485 Zuwanderer abzüglich 303.036 Abwanderer). … Tendenziell sind die EU-Migranten jung und überdurchschnittlich gut ausgebildet. Sie sind besser für den Arbeitsmarkt gerüstet und beziehen vergleichsweise weniger staatliche Leistungen als Migranten aus Ländern außerhalb der Union…. In Deutschland sind nahezu 90 Prozent der EU-Neuzuwanderer im erwerbsfähigen Alter, doch manchen fällt die Jobsuche schwer. Laut Bundesagentur für Arbeit beziehen derzeit immerhin knapp 440.000 EU-Ausländer Hartz IV oder Sozialhilfe. … Nicht alle diese Menschen sind arbeitslos. Viele von ihnen sind sogenannte Aufstocker, die entweder zu wenig arbeiten oder zu schlecht bezahlt werden und deshalb staatliche Hilfe bekommen. Um eine Debatte wie in Großbritannien zu vermeiden, wo rund 200.000 EU-Zuwanderer Sozialleistungen erhalten, würde Bundesarbeitsministerin Andrea Nahles (SPD) die Sozialleistungen für EU-Zuwanderer gerne deutlich beschränken. Wenn sie sich durchsetzt, würden solche Ausländer, die hierzulande nicht arbeiten und nicht in die Sozialversicherung eingezahlt haben, erst nach 5 Jahren Aufenthalt Anspruch auf Sozialhilfe und Hartz IV erhalten.
10.   http://www.wienerzeitung.at/themen_channel/wz_reflexionen/zeitgenossen/828915_Das-Barometer-faellt-und-faellt-und-faellt.html   Philosoph Rudolf Burger über die Spaltung des Landes, Solidarität mit "bildungsfernen Schichten" und Kerns "New Deal". 
11. http://diepresse.com/home/politik/aussenpolitik/5041638/Der-tschetschenische-TopSoldat-des-IS-aus-Wien   … Den Anschlag in Istanbul plante eine postsowjetische Terror-Internationale. Unter dringendem Verdacht als Drahtzieher steht Ahmed Tschatajew, der rund neun Jahre als anerkannter Flüchtling in Österreich lebte.
1. Juli 2016
1. http://www.wienerzeitung.at/nachrichten/welt/weltchronik/825988_Erneuter-Rekord-65-Millionen-Menschen-auf-der-Flucht.html 

2. http://www.krone.at/Welt/Willkommenspolitik_brachte_Chaos_nach_Europa-Soros_ueber_Merkel_-Story-517825 – dazu der Originalartikel gesichert auf der wayback-machine :   https://web.archive.org/web/20160630205318/http://www.dailymail.co.uk/news/article-3666511/Merkel-s-open-door-policy-caused-Britain-leave-EU-German-leader-blamed-Brexit-failure-deal-migrant-crisis-open-arms-immigration-policy.html 
3. http://diepresse.com/home/meinung/quergeschrieben/christianortner/5040830/Angela-Merkel-sprengt-die-Europaeische-Union-in-die-Luft ... „Die Einwanderungsfrage war zum Schlüsselthema dieses Referendums geworden. Das zeigt, dass die Migrationsproblematik die Kernfrage der Stabilität in Europa ist. Die unbeschränkte Aufnahme und die Handlungsunfähigkeit der EU haben nicht nur das Schengen-System ins Wanken gebracht, sondern erschüttern mittlerweile das Grundgefüge der Europäischen Union“, diagnostizierte Österreichs Außenminister, Sebastian Kurz, völlig zu Recht. „Großbritannien verlässt die EU, weil eine Mehrheit die Konstruktionsfehler der Gemeinschaft nicht länger hinnehmen will. Dazu hat die Bundeskanzlerin mit ihren Alleingängen in der Flüchtlingspolitik maßgeblich beigetragen“, analysierte die deutsche „Welt“. Und der Investor George Soros meint: „Merkels Entscheidung, die Türen weit zu öffnen [. . .] war nicht durchdacht. Der Ansturm der Asylsuchenden hat das Alltagsleben der Menschen durcheinandergebracht.“

4. http://diepresse.com/home/politik/eu/5040768/Slowakei_Brexit-war-Reaktion-auf-Politik-der-EU? „Die Europäer leben nicht in Institutionen, sondern in Nationalstaaten“, sagte Außenminister Miroslav Lajcak gestern bei der slowakischen Übernahme der Ratspräsidentschaft Richtung Brüssel. Nach slowakischer Interpretation tragen Versuche, die Europapolitik von den EU-Hauptstädten zu entkoppeln und auf eine föderale Ebene zu heben, zum negativen Image der Union bei. … „Der politische Takt sollte vom Rat vorgegeben werden. Aufgabe der Kommission ist es, diese Vorgaben umzusetzen.“ Denn nicht die Brüsseler Behörde, sondern die nationalen Regierungen seien von den europäischen Wählern legitimiert worden…. Manche Gesetzesvorschläge der EU-Kommission spiegeln den politischen Willen der Mitgliedstaaten nicht wider“, stellt Lajcak fest – eine Anspielung auf die Versuche der Kommission, eine europaweite Umverteilung von Flüchtlingen umzusetzen. Der Widerstand der Slowaken ist dabei ungebrochen. Anders als der Osten habe Westeuropa jahrzehntelange Erfahrung mit Multikulturalismus gesammelt, so Lajcak. „Auch unsere Gesellschaften werden sich ändern, aber das braucht Zeit. Wenn Brüssel diesen Wandel forciert, werden wir als Konsequenz Faschisten in den Parlamenten sitzen haben.“
5. http://derstandard.at/2000040159144/Slowakischer-EU-Vorsitz-will-neue-Migrationspolitik ... Man müsse zur Kenntnis nehmen, dass "die große Mehrheit der EU-Bürger mit der bisherigen Migrationspolitik nicht einverstanden ist", erklärte der Premier - 
6. Der BREXIT hat der Migrationsfrage in Europa noch eine ganz andere Dimension hinzugefügt (trotz der bei diesen Betroffenen ganz anderen, höheren Qualifikationsstruktur und unbestreitbarer Beiträge zum Wirtschaftswachstum) ….                                                                                                   :   http://www.wienerzeitung.at/themen_channel/integration/gesellschaft/828637_Ungewisse-Zukunft-fuer-33-Millionen-EU-Auslaender.html .... + GRAPHIK  … Unmittelbare Auswirkungen haben die EU-Ausländer, die ihren Lebensmittelpunkt in Großbritannien haben, nicht zu befürchten, versucht auch die österreichische Botschaft in London auf ihrer Website zu beruhigen. Die rechtliche Situation, Einreisebestimmungen, sozial- und aufenthaltsrechtliche Regelungen würden "bis auf weiteres unverändert" bleiben. …. Die Geduld und Nerven der 3,3 Millionen EU-Ausländer in Großbritannien wird also auf die Probe gestellt. Derzeit sind die Polen mit 883.000 Personen die größte Gruppe unter ihnen. Es folgen die Iren mit 411.000, Deutsche (297.000), Rumänen (229.000), Italiener (204.000) und Franzosen (176.000). Auffällig weit vorne in der Statistik sind Litauen und Lettland. Aus den kleinen Staaten am Baltikum mit einer Bevölkerung von nur 2,96 Millionen bzw. zwei Millionen Personen - leben 147.000 bzw. 96.000 ihrer Bürger im Vereinigten Königreich, das sind rund fünf Prozent der gesamten Bevölkerung. Auch Portugiesen und Spanier befinden sich unter den Top Ten der Auslandsnationen.
7. http://diepresse.com/home/wirtschaft/economist/5041085/Arbeitslosigkeit-im-Juni-nahezu-unveraendert-hoch?  In Österreich und in Deutschland aber :
8. http://www.krone.at/Oesterreich/Gemeinde_verbietet_jetzt_Burkinis_im_Schwimmbad!-Hainfeld-Beschluss-Story-517700 

9. http://www.wienerzeitung.at/nachrichten/oesterreich/chronik/828743_Fluechtlingskinder-lernen-auch-in-den-Ferien-Deutsch.html 
10. http://diepresse.com/home/politik/aussenpolitik/5040803/IstanbulTerror_Spur-fuhrt-nach-Osterreich .... Er kam 2003 aus Tschetschenien nach Österreich und erhielt Asyl. 9 Jahre später zog Ahmed Tschatajew in den Jihad nach Syrien. Und jetzt gilt der 36-jährige Tschetschene als möglicher Drahtzieher der verheerenden Anschläge …am Istanbuler Atatürk-Flughafen

11. http://www.krone.at/Oesterreich/Asyl_in_Oesterreich_-_dann_Blutbad_in_Istanbul-Ahmed_Tschatajew-Story-517765 

http://derstandard.at/2000040117667/Fluechtlingskrise-Gewalt-und-Missbrauch-im-Schluesselland-Libyen 
GEOPOLITIK
http://derstandard.at/2000040159827/UN-Experte-YumkellaSo-wuerden-mehr-Junge-in-Afrika-bleiben? … Als ich als Generalsekretär der Unido in Österreich lebte, diskutierte ich viel über das Thema Migration – und wies auf die Einwanderungsbewegung junger Afrikaner nach Europa vor zehn, zwölf Jahren hin. Verglichen mit 2015 waren das aber natürlich nur wenige Menschen. … In Europa wird derzeit zu kurzfristig gedacht. 2030 werden in Afrika 1,3 Milliarden Menschen leben, um 200 Millionen mehr als jetzt, 2050 werden es 2 Milliarden sein – 60 bis 70 % jünger als 30. Das wird das größte Migrationspotenzial, das es je gab. Europa braucht langfristige Strategien. Man sollte aus den jetzigen Erfahrungen lernen. Dass die Integration der Flüchtlinge in der EU jetzt viel teurer kommt, als es Investitionen in der Nahostregion gewesen wären, die viele vom Weg nach Europa abgehalten hätten. Um für Schulen und bessere Wohnmöglichkeiten im Libanon, in Jordanien und in der Türkei zu sorgen, hätte man neun Milliarden Euro aufbringen müssen. In Deutschland kostet die Integration allein der 2015 Angekommenen zwölf Milliarden Euro. Wäre es also nicht intelligenter, Menschen in ihrer eigenen Region zu unterstützen – etwa auch in Afrika? –
